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Predigtreihe: Von Jesus geprägt

Teil: Die Schönheit Jesu

Vision
Schönheit, das ist der letzte Wert von unserer Predigtserie „Von Jesus geprägt“. Und wenn ich einen der 5
Werte für mich als wich gsten aussuchen hä e müssen, wäre es dieser gewesen: „Schönheit“. Und zwar im
Sinne: „Die Schönheit Jesu“. Damit meine ich nicht ein oberflächliches, äußeres Erscheinen, sondern den
schönen Charakter von Jesus. Die Schönheit seines ganzen Wesens und Seins.

Bei all diesen Werten handelt immer Go  zuerst an uns und somit prägt er uns. Und von Ihm geprägt
handeln wird dann.

 Leidenscha : Jesus starb für uns Wir geben unser Leben hin für IHN.
 Gemeinscha : Er ru  uns mit ihm befreundet zu sein Die befähigt uns für Beziehungen.
 Gas reundscha : Go  hat uns eingeladen Wir sind offen gegenüber anderen.
 Wertschätzung: Go  hat uns wert geschätzt Wir zeigen Wertschätzung anderen.

Somit entsteht eine Kultur, die von Jesus geprägt ist – eine Gemeinde, die vom Charakter Jesu beeinflusst
worden ist.

Und heute die letzte Predigt zur Serie: Von Jesus geprägt:

Die Schönheit Jesu

Mangelndes Bedürfnis nach Anbetung
Vor etwa 7 Jahren war ich in einem Go esdienst in Bangkok und ich fragte mich, warum ist Anbetung für mir
nicht wirklich ein Anliegen? Warum kann ich nicht so viel damit anfangen? Gute Musik, mit
demensprechenden Anbetungslieder haben mich schon immer wieder in die Gegenwart von Jesus gebracht.
Das spricht mich sehr an.

Aber es kam bei mir nicht so o  vor, dass ich Go  einfach lobte für das, was er getan hat. Für seine
Schöpfung und wie er in der Geschichte der Menschheit gewirkt hat. Ich dachte nicht of dem nach, was Jesus
in meinem Leben schon alles bewirkt hat, und darum dankte ich ihm auch nicht o  dafür.

Wenn ich aber so in der Offenbarung las (Off.15.3-4; 19. 1-10), sah ich, wie im Himmel, Engel und große
Scharen von Menschen das Lamm anbeten. Das Lamm ist die Bezeichnung von Jesus, und zwar nicht als
starker Held, sondern als reines Lamm, dass sich für uns erstechen ließ. Die Anbetung von Jesus, ist das
Zentrum aller Ak vitäten im Himmel. Da haben wir den perfekten Ort, den Himmel, für den wir geschaffen
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sind und alles dreht sich um Anbetung und ich kann nicht wirklich viel damit anfangen? Es beschä igt mich
nicht, berührt mich nicht, was ist da falsch?

Und ich frage Jesus, warum ist das so Jesus?

Ich glaube Jesus hat mir in einem längeren Prozess weitergeholfen, dass ich heute weiter bin als damals, auch
wenn es noch ganz viel Lu  nach oben gibt und ich in diesem Bereich noch viel wachsen möchte.

Anwesenheit Jesu
Anbetung geschieht einfach im Himmel, als natürliche Reak on auf die Schönheit von Jesus. :

»3 Seht, die Wohnung Go es ist jetzt bei den Menschen! Go  wird in ihrer Mi e wohnen; sie werden
sein Volk sein – ein Volk aus vielen Völkern, und er selbst, ihr Go , wird ´immer` bei ihnen sein.

„22 Nirgendwo in der Stadt sah ich einen Tempel. Ihr Tempel ist der Herr selbst, der allmäch ge Go ,
und mit ihm das Lamm.

23 Die Stadt braucht als Lichtquelle weder Sonne noch Mond, denn in ihr leuchtet die Herrlichkeit
Go es, und ihr Licht ist das Lamm.“ (BIBEL: OFF. 21)

Also Anbetung geschieht im Himmel, weil Go und Jesus anwesend sind und die Menschen Go  begegnen
und Jesus in seiner Pracht sehen.

Im Himmel wird keiner aufstehen und uns sagen, was wir tun und lassen sollen, das wird nicht mehr nö g
sein. Wenn wir die Schönheit und die Herrlichkeit Jesu mit unseren Augen sehen werden, werden wir
verändert sein.

Die Quelle aller echter Liebe im Universum liegt in der Beziehung zwischen dem Vater, dem Sohn Jesus und
dem Heiligen Geist. Im Himmel werden wir da mit hineingezogen in diese Quelle der Liebe vom 3 einen Go .
Das beschreibt Johannes im 17 Kapitel, in seinem Gebet.

Weiß du wie schön und wie herrlich Jesus ist? Nein, du weißt es nicht…. sonst würdest du ein anderes Leben
leben. Wir verändern uns wirklich nicht in unserem innersten, weil wir disziplinierter werden, oder noch
mehr Willenskra  au ringen, auch wenn das natürlich sehr gute Eigenscha en sind. Aber nein, wir
verändern uns, wenn wir die Schönheit von seinem Charakter erkennen, wenn wir Jesus begegnen.

C.S. Lewis schreibt in seinem Buch „Go  auf der Anklagebank“: "Die Freude an Go  ist direkt
verbunden mit der Herrlichkeit und der Schönheit von Jesus."

…und er meinte auch, die meisten Christen werden diese Herrlichkeit Jesu erst im Himmel erkennen.

Aber wie ist das heute, am 9 Juli in Dornbirn?

Die Bibel sagt uns dazu einiges und die Versprechen, dass wir Seine Herrlichkeit schon hier am 9. Juli in
Dornbirn erkennen können, sind Wahnsinn.

Wir sehen Jesus zwar nicht mit unseren Augen, aber durch den Glauben und in unserem Vertrauen auf Jesus,
da können wir schon etwas von Seiner Herrlichkeit erfahren. Wenn wir über ihn nachdenken, und den
Aussagen der Bibel vertrauen und uns daran festhalten. Der Heilige Geist lebt in uns, damit wir dies
verstehen können. Er wird uns in diese Wahrheit führen und eine Aufgabe vom Heiligen Geist ist es, Jesus
unter uns zu verherrlichen (Joh. 16.14a).
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Denn derselbe Go , der gesagt hat: »Aus der Finsternis soll Licht hervorstrahlen, der hat es auch in
unseren Herzen hell werden lassen, sodass wir in der Person von Jesus Christus den vollen Glanz von
Go es Herrlichkeit erkennen. (2.Kor.4.6)

Joh 17.24

Ich bin auf der Suche, Jesus noch mehr zu erkennen – ich bin noch lange nicht da, sonst würde ich mich
anders benehmen…

Und je mehr wir Jesu Herrlichkeit und Schönheit erkennen, desto mehr werden wir uns auch gemäß seinem
Bilde verändern.

Und wir sind in einer Spannung solange wir auf dieser Erde leben, das Reich Go es ist schon da, heute
erlebbar durch unser Vertrauen zu ihm, aber gleichzei g wird es dann erst in der ganzen Fülle erlebbar sein
wenn wir vor seinem Thron stehen und ihn leibha ig sehen. Mit dem müssen wir heute lernen gut
umzugehen, ja er ist schon hier mi en unter uns, jetzt und hier, aber wir Leben gleichzei g auch in einer
Welt, wo Satan noch macht hat und wo Leid und Not sehr real ist.

In dieser Spannung von, schon jetzt oder doch erst im Himmel. In dieser Spannung sind verschiedene
unterschiedliche Glaubensrichtungen entstanden. Die einen glauben, dass der Himmel heute schon erleb bar
ist, andere betonen, dass dies erst im Himmel geschieht. Und es ist irgendwo in der Mi e und ich glaube
auch in verschiedenen Situa onen unterschiedlich.

Hier sind 3 Wege, wie wir die Schönheit und Herrlichkeit Jesu schon heute wahrnehmen können.

In seiner Schöpfung
2 Der Himmel verkündet Go es Hoheit und Macht, das Firmament bezeugt seine großen
Schöpfungstaten.
3 Ein Tag erzählt dem nächsten davon, und eine Nacht sagt es der anderen weiter.
4 Dies alles geschieht ohne Worte, ohne einen vernehmlichen Laut. (Psalm 19)

20 Go  ist zwar unsichtbar, doch an seinen Werken, der Schöpfung, haben die Menschen seit jeher
seine ewige Macht und gö liche Majestät sehen und erfahren können. (RÖM 1)

Da gibt’s nicht mehr viel zu sagen, jetzt in den Sommerferien, wo immer du bist, da gibt’s viel zu entdecken in
der Natur, und darin kannst du Seine Majestät und seine Herrlichkeit sehen. An der Schönheit der Schöpfung,
kannst du etwas von der Krea vität des Schöpfers erkennen.

Als der Re er – Jesus als ein harter, mäch ger und gerechter Zerstörer des Bösen
Im Film: „The Lord of the Ring“ gibt es so eine Szene:
Tausende von Orks greifen die Stadt an, und Theoden, König von Rohan zieht sich immer weiter zurück in
seinem Schloss, bis sie im letzten Turmzimmer sind. Sie saßen in einer Falle, mit Frauen und Kinder.

König Theoden – war gebrochen und erschöp , die Schlacht sah absolut aussichtsloser aus – und da stellt er
eine Frage: "Was kann der Mensch gegen solch rücksichtslosen Hass tun?"

Was kann der Mensch gegen so was abar ges Böses tun?

Und Arogon sagt leise: "Reitet mit mir aus. Reite hinaus und triff es."

…und dann ist es endlich so weit, die Re ung kommt von dem Mann, der auf dem weißen Pferd reitet. Und
das Böse wird gnadenlos zerstört.
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Wenn wir konfron ert werden mit menschenvernichtendem Bösen und dann erleben, wie Jesus mit seiner
Macht das Böse vernichtet. Dann sehen wir die Schönheit Jesu.

Vielleicht ist das nicht so ein vertrauter Gedanke für dich, falls du in einem behütenden Umfeld
aufgewachsen bist.

Aber das wird ganz anders erlebt, wenn du in den Slums von Bangkok und in den Klauen der Armut
aufgewachsen wärest. Oder jetzt mi en im Krieg in der Ukraine wärst. Oder ein schwarzer Sklave gewesen
wärst. In die Pros tu on gezwungen worden wärst…

Jesu Schönheit zeigt sich besonders stark, wo Menschen mit dem Bösen konfron ert wurden und Jesus sie
mit seiner gewal gen Macht vom Bösen befreit. Wo Jesus das vernichtet, was den Menschen kapu  macht.

Ich war gestern noch auf dem Kumme Berg und habe mir vorgestellt:..

Es ist eine Schönheit, wenn wir die absolut große Macht in Kombina on mit seiner Gerech gkeit erkennen.

Jesus erre et heute schon Menschen von dem Bösen, aber wieder diese Spannung, das Böse ist noch nicht
ausgelöscht, sondern tobt noch weiter in all den übelsten Formen…

Jesus begegnet uns in unserer Gebrochenheit
In unsere Gesellscha  sagt man uns, finde heraus was du sein willst, was immer es ist… und wenn wir dann
heraus kommen mit unserer Iden tät, dann soll uns die ganze Welt hochheben und bestä gen.

Alles in unserer Gesellscha  konzentriert sich darauf, dass wir uns gut fühlen. Wie fühlt es sich an, ist die
wich ge Frage. Die Frage nach rich g und falsch darf man gar nicht mehr stellen…

Thailand: Frau die Abgetrieben hat.

Wenn uns Jesus da begegnet, wo wir Schuldig und zerbrochen sind, wo wir Vergebung und Heilung erleben –
da sehen wir die Schönheit Jesu.

Nicht alles gut reden, sondern Schuld und Versagen vor Jesus bekennen und erleben wie er reagiert – da
sehen wir seine Schönheit.

Was suchst du im Leben wirklich?
Nach was hast du Hunger, was suchst du? Eine Lohnerhöhung, Haus, schönes Wohnen, ein besseres Auto,
oder etwas weniger materialis sch…, hast du Hunger nach einer Familie die besser funk oniert…? Das hat
alles natürlich seine Berech gung.

Wenn wir eine Ahnung von der Schönheit Jesu erhascht haben, dann verliert alles andere an Bedeutung, es
glänzt einfach nicht mehr so stark und wir sehen uns danach Jesus besser kennen zu lernen.

Vielleicht ein gutes Thema für die Ferien? Über das nachzudenken, Jesus suchen und seine Schönheit
entdecken:

 In seiner Schöpfung
 Als Re er und Zerstörer vom Bösen
 Indem er uns in unserer Schuld und Zerborchenheit tri .

Und diese Suche nach Jesus ist ein Prozess und wir sind in der Spannung… Schon gefunden, aber doch noch
nicht ganz so wirklich… aber es gibt noch so viel mehr wunderbares zu entdecken…

C.S. Lewis schreibt in “Mere Chris anity” (Deutsch: Pardon, ich bin Christ).
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„Und dieser Hunger ist schon das Zeichen vom Wirken des Heiligen Geistes in dir“

GEBET Eph 3.14-20
 Jede Person, Familie verdankt seine Existenz dir
 Und dir, dem unbegrenzte Macht und Herrlichkeit gehört, stärke unser Herz
 Wir bi en dich, dass deine Liebe in unserem Herzen wohnt und sich immer mehr ausbreitet
 So werden wir in der Gemeinscha  mit anderen deine Liebe in aller Dimension erfassen können
 Und wir bi en dich, dass wir die ganze Fülle erfassen können, die alleine in dir Jesus zu finden ist (19)
 Du kannst mehr tun als wir dich bi en können (V20)
 Wir loben und ehren dich Jesus (V21)

Das ist nichts für mich…. Lüge von Satan…!!!

Fragen und Gedanken für die Kleingruppe
 Ist bei dir im Leben das Loben und Anbeten von Jesus, oder Go ein Thema?
 Was hil  dir Jesus zu Loben und anzubeten?
 Welchen Zugang hast du beim Loben und Anbeten?

o Schönheit Jesu in der Schöpfung
o Wunderbare Erre ung von dem Bösen
o Persönliche Begegnungen und Erlebnisse im Leben
o Im Lesen der Bibel
o Im Gespräch mit anderen Christen


